
80. Geburtstag Gerhard Zumach
Am 19. Dezember
2010 feierte Ger-
hard Zumach sei-
nen 80. Geburts-
tag. Im Wohngebiet
„Eigene Scholle“ in
Brandenburg/Havel
ist Gerhard Zumach
für sein vielfältiges
Engagement be-
kannt und beliebt.
1961 wurde er Mit-
glied in der Kleingar-
tensparte. Hier be-
teiligte er sich aktiv an der Gestaltung des Sied-
lerlebens. Von Oktober 1967 bis 1971 arbeite-
te er als Gruppenkassierer. 1971 wurde er in
den Vorstand gewählt und begleitete hier die
Funktion als Schatzmeister. Als im Dezember
1974 der Vorsitzende der SG aus gesundheitli-
chen Gründen zurück trat, zögerte Gerhard Zu-
mach nicht lange und stellte sich zur Wahl zum
Vorsitzenden. Die Funktion übte er bis zum Jahr
2009 aus. Während dieser Zeit hatte er große
Unterstützung von seiner Frau Inge, welche das
Frauenaktiv der SG bis 1990 leitete. Ein langer
Lebensabschnitt ist geprägt von seinem Einsatz
für die SG. Er hat großen Anteil daran, dass die
SG nach 1990 eine Überlebenschance hatte.
Viele Mitglieder kündigten ihre Mitgliedschaft.
Durch seinen Optimismus schaffte er es mit ei-
nem neuen Vorstand und trotz geringer finanzi-
eller Mittel ein attraktives Spartenleben zu ge-
stalten. Seine Aktivitäten beschränkten sich je-
doch nicht nur auf die SG. Auch dem Kindergar-
ten unseres Wohngebietes ebenso wie der
Schule am Krugpark gab und gibt er mit be-
stimmten Fachwissen Unterstützung.
Für seinen unermüdlichen Einsatz erhielt Ger-
hard Zumach mehrere Auszeichnungen. U. a. die
Ehrennadel des Landesverbandes Gold mit
Stein. Im März 2004 wurde er vom Landesver-
band mit einer Krawattennadel geehrt. Seit Fe-
bruar 2008 ist Gerhard Zumach stellv. Vorsitzen-
der unserer Siedlergemeinschaft. Wir wünschen
ihm von dieser Stelle aus für die Zukunft Ge-
sundheit und weiterhin viel Durchhaltekraft bei
seiner Tätigkeit im Vorstand. Liane Pauksch, 

Vorstand der SG „Eigene Scholle“

Landesskatturnier 2010
Am 6. November
2010 fand in der SG
Fredersdorf-Nord
das diesjährige Lan-
desskatturnier um
den Pokal des Lan-
desverbandes statt.
22 Männer und 1
Frau ermittelten in
kurzweiligen Ska-
trunden den Sieger
und weitere 6 Plat-
zierte.
Mit Sfrd. Dieter Claer aus der gastgebenden
Siedlergemeinschaft als Sieger verbleibt der Po-
kal zum zweiten Mal in Folge in Fredersdorf-
Nord. Der Landesvorsitzende bedankte sich bei
allen Teilnehmern und lud für 2011 in die SG
Neu-Lindenberg ein. Gerd Beck, Vorstand 

SG Fredersdorf-Nord
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Aus den Siedlergemeinschaften

Organisation der Spendensammlung und die di-
rekte Übergabe der, durch den Verein der Sied-
ler Amselhains, gesammelten Spenden an die
bedürftigen rumänischen Kinder.
Im Oktober 2010 begaben sich drei Mitglieder
des Vereins der Siedler Amselhains e. V. von
Werneuchen nun schon zum vierten Mal in das
1250 km entfernte Saniob (ca. 35 km nordöst-
lich der Grenzstadt Oradea) , um die Spenden
der Werneuchener Bürger direkt zu übergeben.
Als im Jahre 2007 die Idee zur Spendenaktion
geboren wurde, ahnten wir nicht, welche posi-
tiven Reaktionen die Mitglieder unseres Vereins
bei den Bürgern der Stadt Werneuchen auslö-
sten. Die Spendenbereitschaft für die rumäni-
schen Kinder im Heim der Stiftung „Caritas Cen-
tru Sozial SF Stefan Saniob“ ist von Jahr zu Jahr
gewachsen.
Im Jahr 2010 veranstalteten wir auch zum er-
sten Mal ein Benefizkonzert in der Kirche St.
Michael Werneuchen. Der Erlös dieses Konzerts
wurde zum Kauf von Bastel- und Schulmaterial
genutzt.
Die ortsansässigen Betriebe, Einrichtungen und
das Amt der Stadt Werneuchen unterstützten
uns dankenswerter Weise mit Geldspenden.
Wir haben im Jahr 2010 über 80 „Bananenki-
sten“ und 10 Plastiksäcke mit Sachspenden an
die Kinder direkt übergeben können. Die Heim-
leitung  und die Stiftungsleitung bedankten sich
herzlich bei den Mitgliedern des Vereins und al-
len Werneuchener Bürgern.

Wir gratulieren allen Jubilaren!
Einzelmitglieder Jan. Camillo Beyer 50. Febr. Udo
Hoffmann 40., Lena Butzlaff 75., Irmgard
Schreiber 82.
SG Waldidyll Neuenhagen Jan. Günter Zittier 82.
Febr. Georg Bleyens 75.
SG Basdorf Jan. Horst Wernicke 75., Hilde
Fischer 80.
SG Schönwalde. Jan. Gerd Lehmann 75., Erna
Fiedler 102., Hilde Ullmann 80., Barbara
Reimherr 70.
SG Clara-Zetkin-Siedlung Jan. Wolfgang Röseler
70., Ilse Baumgarten 83., Werner Gräßler 84.,
Anke Bax 40. Febr. Werner Hartmann 83., Luci
Gerlach 88., Günter Franz 80., Evelyn Kohls 60.,
Karin Reichoff 60., Reinhard Kohls 65.
SG Eigene Scholle Jan. Paul Chmiel 70. Febr.
Wolfgang Waßmuth 75.
SG Fredersdorf Nord Febr. Wilburg Faltin70. 
SG Birkenstein Febr. Georg Gagsch 87.,
Tamara Rölle 50.
SG Neu-Lindenberg Jan. Erhard Schumann 80.,
Karl-Heinz Graf 75. Febr. Karl Fölski 70., Irene
Filla 82., Kurt Renelt 90., Wolfgang König 80.
SG Finowkanal Zerpenschleuse Jan. Dieter
Ockruck 70. Febr. Dieter Biermann 70.
SV Rudolfshöhe Werneuchen Jan. Garbriele
Neumann 60., Jürgen Wiechmann 50. Febr.
Brigitte Puppe 70.
SG „Groß-Klessow“ Febr. Horst Thun 82.
SV Großkoschen Jan. Gisela Jatzwauk 80.,
Helga Lehmann 75., Lindemuth Bomsdorf 70.
Febr. Günter Wolschke 70., Johann Jatzwauk 82.
SG Amselhain Werneuchen Jan. Erwin Simon
65. 
SG Stille Pauline Neuruppin Jan. Heinz Schulz
89., Wolfgang Rieske 65.
SG Birkholz Febr. Johann Frodl 75., Rosemarie
Spies 83.
SG Ahrensfelde Jan. Gisela Arndt 70., Dr.
Günther Reiß 86., Sigrid Butenhoff 60. Febr.
Jens Richter 40.

Goldene Hochzeiten
14.01. Brigitte u. Dietrich Bahrs

11.02. Margarete u. Hermann Glöde

SG Waldidyll Neuenhagen Süd
Silberhochzeit
08.02. Maria u. Eckhard Lewitzka

SG Birkenstein
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Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren
Familien ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2011.

Allen Siedlergemeinschaftsvorständen
wünschen wir stets eine glückliche Hand
bei der Gestaltung der Vereinsarbeit. Der
Landesverband hofft auf weiterhin gute Zu-
sammenarbeit. 

Geschäftsführender Vorstand

Verantwortlich für das „Brandenburger Blatt“:
Siegfried Berger, Landesvorsitzender

Wie das Foto zeigt, sind wir bei z. Z. 43 Kindern
des Heimes mit großer Dankbarkeit aufgenom-
men worden. Ein Tag unseres Aufenthaltes in Sa-
niob nutzen wir immer dazu, um mit den Kindern

zu basteln und persönliche Kontak-
te zu pflegen.
Wir haben uns auch für das Jahr
2011, im Jahr des 100jährigen Be-
stehens des Vereins der Siedler Am-
selhains, vorgenommen wieder nach
Rumänien zu fahren und Spenden di-
rekt zu übergeben. Vorstand des 

Vereins der Siedler Amselhain e.V.


